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Das Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement 

 

 

 
 

Arbeitsbereich „Demokratiestärkung im ländlichen Raum“ 
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 Kontinuierlicher und zielgruppenorientierter Austausch  
 Qualifizierung von Akteuren vor Ort 
 Ausbau von Kooperationen 
 Öffentlichkeit herstellen 

Engagementförderung 

Demokratiestärkung 

Ländliche Entwicklung 

 Multisektorales Netzwerk aus Zivilgesellschaft, Wirtschaft 
und Arbeitsleben, Staat und Politik, Medien und Wissenschaft 

 

 Mit über 270 Mitgliedern das größte nationale Netzwerk für 
die Förderung des Bürgerschaftlichen Engagements 



Vorstellungsrunde Teil 1 
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Vorstellungsrunde Teil 2 

 

Kommen Sie mit, stehen Sie auf  

–  

lernen wir uns kennen! 
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Forum 2 - Lebendige Dörfer. Vom Mitgestalten zur Mitbestimmung – politisches Gewicht 
zivilgesellschaftlicher Akteure stärken! 

Engagement-Fachtage 

Mecklenburg-Vorpommern



Gemeinschaftsempfinden # benötigte Zugänge

Grad an Aktiven, Vereinsvorsitzenden, Machern

Grad an Informiertheit der Gemeinschaft 

über lokale Angelegenheiten

Grad der Werbung für soziale Aktivitäten, 

Vereine und Interessengruppen

Grad der Werbung für Heimat und lokale Kultur

Grad an persönlichen 

Einflussmöglichkeiten in Bezug auf lokale 

Angelegenheiten



Teilhabe und Vertrauen

Abschlussbericht der Enquete-Kommission 6/1 „Zukunft der ländlichen Regionen 
vor dem Hintergrund des demografischen Wandels“ (EK 6/1)



Starke Gemeinschaft – starker ländlicher Raum?!

Das Subsidiaritätsprinzip legt eine genau definierte Rangfolge 
staatlich-gesellschaftlicher Maßnahmen fest und bestimmt die 
prinzipielle Nachrangigkeit der nächsten Ebene: Die jeweils 
größere gesellschaftliche oder staatliche Einheit soll nur dann, 
wenn die kleinere Einheit dazu nicht in der Lage ist, aktiv werden 
und regulierend, kontrollierend oder helfend eingreifen. Hilfe zur 
Selbsthilfe soll aber immer das oberste Handlungsprinzip der 
jeweils übergeordneten Instanz sein. (Quelle: Wikipedia)



Dorfbewegung - Mit einer Stimme sprechen 



Am Anfang: Bildung!







Gemeinsam Positionen formulieren



… – gesehen werden



… – wieder ins Gespräch kommen



… – motivieren



… – dran bleiben



… damit Politik Gestaltungsräume für Menschen eröffnet.  

06. - 09.11.19    4. Europäisches 
Ländliches Parlament in Spanien 

23.11.19 "Tag der Dörfer" in 
Wiesenburg/Brandenburg

29.11.19 ab 14:00 Uhr in Lohmen
Auftaktveranstaltung zur Bildung einer 
Dorfbewegung in MV


